
 

 

Kunstverein Wolfsburg lädt zum Gespräch mit Kulturbeauftragtem der Evangelischen 
Kirche in die Ausstellung spiritual * digital 

25.4.2019, 20 Uhr: 
Der Geist Gottes weht, wo er will – analog und 
digital …  
Gespräch und Rundgang durch die Ausstellung mit 
Dr. Johann Hinrich Claussen und Dr. Justin 
Hoffmann 
Kunstverein Wolfsburg 
Schlossstr. 8 
38448 Wolfsburg 
 
Ausstellung spiritual * digital,  
Arbeit von Philipp Geist, Foto: Markus Georg 

 

Seit Ende Februar zeigt der Kunstverein Wolfsburg die Ausstellung spiritual * digital in seinen 
Räumlichkeiten im Schloss Wolfsburg. Sie beschäftigt sich mit ästhetischen Erscheinungen rund um 
das Thema Glaube und Spiritualität. Eine Besonderheit dabei ist der Fokus auf das Thema 
Digitalisierung. Was entsteht durch die Verbindung von medialer und künstlerischer Ästhetik mit 
Religion? 
 
Um diesem Thema noch weiter vertiefend nachzugehen hat der Kunstverein Wolfsburg jetzt den 
Theologen Dr. Johann Hinrich Claussen zu einem Gespräch eingeladen. Er ist seit 2016 
Kulturbeauftragter des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland und leitet das Berliner 
Kulturbüro. Für Claussen ist die Verbindung von Kunst und Religion mit Medien kein Neuland: 
„Religionen sind immer auch künstlerische und mediale Gestalten, von Beginn der Menschheit an. 
Viele Kunstwerke, aber auch Medienrevolutionen sind ohne Religion nicht zu denken. Doch wie steht 
es mit den ästhetischen und medialen Umwälzungen der Gegenwart? Gibt es in den neuen digitalen 
Unendlichkeiten noch einen Raum für Religion, Glaube, Spiritualität – und welche bildlichen 
Ausdrucksformen gibt es hier?“ 
 
Diesen und weiteren Fragen wird bei dem gemeinsamen Ausstellungsrundgang mit dem Kurator der 
Ausstellung Dr. Justin Hoffmann nachgegangen. Anschließend können sich auch die Besucherinnen 
und Besucher gerne miteinbringen.  
 
Dr. Johann Hinrich Claussen studierte Theologie in Tübingen, Hamburg und London. Seit 2019 ist er 
Honorarprofessor an der Humboldt Universität in Berlin. Als Autor ist er u. a. für die „Süddeutsche 
Zeitung“ tätig und verfasste zahlreiche Bücher. Seine jüngste Publikation mit dem Titel „Das Buch der 
Flucht" beschäftigte sich mit dem Thema der Migration in den Texten der Bibel. 
 
Die Veranstaltung wird gefördert von der Hanns-Lilje-Stiftung und ist daher kostenfrei.  


